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Pfarreirat  - Protokoll der Sitzung vom 27. Mai 2021 

 
 
Anwesend: Pfr. Norbert Lucht, Anna Becker, Uschi Bleses, Dana Krzonkalla, Ute 
Thoeren, Ralf Horster, Andreas Langer 
 
Entschuldigt: Hubert Häming, Ursula Wagner, Johannes Minwegen 
 
 
Top 1  Begrüßung und Protokoll vom 15.4.2021 
 
Fr. Thoeren begrüßt die Mitglieder des Pfarreirats in der Kirche St. Elisabeth. 
Das Protokoll der Sitzung vom 15. April wird genehmigt. 
 
 
Top 2  Rückblick / Ausblick 
 
Die Resonanz auf die Gottesdienste am Pfingstsonntag in St. Elisabeth zum 
Patrozinium Heilig Geist mit H. Pfarrer Andreas Bühner und am Pfingstmontag in St. 
Antonius mit H. Pfarrer Manfred Thor und H. Diakon Dr. Cremer ist einhellig positiv. 
Die Gottesdienste seien sehr lebendig gewesen, ganz pfingstlich, der Heilige Geist 
war spürbar dabei. 
 
Bei der Gestaltung der folgenden Sonntagsgottesdienste in St. Elisabeth möchte der 
Pfarreirat mitwirken: 
 

• 29.08.: Gottesdienst zum Thema „Pilgern“ (mit H. Pfr. Thor) 

• 03.10.: Gottesdienst zu Erntedank 

• 07.11.: Gottesdienst zu St. Martin (mit H. Pfr. Bühner) 

• 21.11.: Gottesdienst zum Patrozinium St. Elisabeth 

• Dezember: Gottesdienst zum Advent 

• Anfang 2022: Gottesdienst mit dem Gospel-Chor 
 
 
Top 3  GdG-/Pfarreirat - Wahlen im November 2021 
 
Sobald die Wahlmaterialien des Bistums vorliegen, wird mit der Information und 
Beteiligung der Gemeindemitglieder begonnen. Dabei sollen die Plakate / Flyer etc. 
konkret auf unsere Heilig Geist-Pfarre angepasst werden. Die Suche nach möglichen 
Kandidatinnen und Kandidaten für die beiden Gremien kann aber natürlich schon 
angegangen werden. 
Es ist davon auszugehen, dass der diözesane „Heute bei dir“-Prozess Corona 
bedingt und aufgrund personeller Überlastung nicht Ende 2021, sondern etwa ein 
Jahr später zum Abschluss kommen wird. Die Umsetzung der Prozessergebnisse 
hat dann Auswirkungen auf die Amtszeit der neuen Gremien. 
 
 
Top 4  Bauzustand Kirche St. Elisabeth 
 
H. Pfr. Lucht berichtet von zwei Gesprächen in der St. Elisabeth-Kirche zum 
Bauzustand, an denen Fr. Stefanie Müller vom Generalvikariat (Abt. Bau- und 
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Denkmalpflege), H. Petermann sen. als Architekt, H. Pfr. Lucht, H. Janssen, H. 
Ritters und H. Horster teilgenommen haben. Infolge der nach den Kriegsschäden 
vorgenommenen Veränderungen in der Statik des Kirchengebäudes müssen 
Arbeiten an den Strebepfeilern vorgenommen werden, weiterhin gibt es Schäden am 
Schieferdach über dem Chorraum und der Sakristei und am Turm. Die neuen 
Richtlinien des Bistums zur Bezuschussung solcher Baumaßnahmen erlauben keine 
Budgetierung und Genehmigung der gesamten Maßnahme, sondern Verlangen das 
Aufteilen in unabhängige Bauabschnitte, die dann einzeln genehmigungs- und 
abrechnungsfähig sind. Diese Planung wird erschwert durch die Verknappung der 
Rohstoffe und das enorme Ansteigen der Preise, etwa für Holz und Schiefer, aber 
auch durch den Mangel an Facharbeitern. Es wurde vereinbart, dass im ersten 
Schritt die bereits erbrachten Vorarbeiten durch den Architekten abgerechnet werden 
sollen, danach soll nach Dringlichkeit die erste Baumaßnahme geplant werden. Fr. 
Müller hat ihre weitere Mitarbeit und Unterstützung den Vertretern des 
Kirchenvorstands zugesagt. 
 
 
Top 5  Bericht aus der Katechesekirche 
 
H. Pfr. Lucht berichtet, dass im Rahmen der sonntäglichen Familiengottesdienste 
weiterhin die Kinder in kleinen Gruppen zur Erstkommunion gehen. 
Für Samstag, 14. August, ist, ähnlich wie im letzten Jahr, ein Pilgertag der Gemeinde 
geplant. 
In der Katechesekirche sollen in den nächsten Monaten theologische Abende 
stattfinden, bei denen auch externe Referenten per Video-Konferenz dazu geschaltet 
werden. 
Die aktuelle Lage im Nahen Osten erlaubt zurzeit keine verlässlichen Aussagen zur 
geplanten Israel-Fahrt im nächsten Jahr. 
 
 
Top 6  Bericht aus dem GdG-Rat 
 
H. Horster berichtet, dass Bischof Helmut Dieser seine Teilnahme an der 
Fronleichnamsprozession im nächsten Jahr zugesagt hat, da die Prozession in 
diesem Jahr nicht stattfinden kann. Sonst gibt es aus der GdG nichts Neues. 
In der Sitzung des Regionalen Pastoralrats am 19. Mai (per Videokonferenz) wurde 
über die personelle Situation der Kirche im Bistum gesprochen, die Zahl der Priester 
und der weiteren hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wird in den 
nächsten 15 Jahren drastisch zurückgehen, so gehen Schätzungen von dann 3 
Priestern für unsere Region aus. 
Ein weiteres Thema war die Information über die Planung für die Nutzung der Kirche 
St. Maria Himmelfahrt in Linn als Kolumbarium mit einer Betreibergesellschaft von 
drei ortsansässigen Bestattern, wobei in der Kirche weiterhin die pastorale Arbeit 
durch das Team von St. Nikolaus erhalten bleibt. 
 
 
Top 7  Bericht aus KV / KGV 
 
Es gibt keine Neuigkeiten, auch nicht zur Übergabe unserer Kindertagesstätten in die 
Trägerschaft des Caritas-Verbandes. 
 
 
Top 8  Verschiedenes 
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• Pfarrbläser 
 
Fr. Bleses fragt nach, ob die Pfarrbläser ihren Probenbetrieb wieder aufnehmen 
dürfen, eventuell wegen der größeren Raumhöhe in der Kirche. Die Frage soll in 
Rücksprache mit dem Bistum geklärt werden. 
 

• Patrozinium St. Antonius 
 
Zum Patrozinium findet die Vorabendmesse (wie üblich) am Samstag, 12. Juni, um 
17.00 Uhr im Pfarrsaal St. Antonius statt. 
Ob es anschließend die Möglichkeit zum Zusammensein im Pfarrgarten unter 
Einhalten der Corona-Regeln geben kann, hängt von den Inzidenz-Werten in Krefeld 
ab und wird kurzfristig entschieden. 
 

• Termin der nächsten Pfarreiratssitzung 
 
Die nächste Sitzung des Pfarreirats ist am Donnerstag, 19. August 2021, um 
20.00 Uhr in St. Antonius. 
 
Die vorherige Vorstandssitzung ist am Dienstag, 10.8.2021 um 8.00 Uhr im 
Pfarrheim St. Stephan. 
 
Eine weitere Sitzung des Pfarreirats ist am Donnerstag, 30. September 2021, um 
20.00 Uhr in St. Stephan. 
 
Die vorherige Vorstandssitzung ist am Dienstag, 21.9.2021 um 8.00 Uhr im 
Pfarrheim St. Stephan. 
 
 

 
Gez. Ralf Horster 


